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Wer Wiadysiaw Bartoszewski auch LL1UTr einmal persönlich gehört DCSC-
hen erlebt gelesen hat dem konnte Sahnz schnell und unvermittelt klar
werden W as heißt die Erfahrung des Bösen nıcht Bitterkeit un:
Hass enden lassen sondern S1IC umzuwandeln die Kraft ZUuU Guten

Von ihm CI CLE unbändige Kraft und Energie AaUS Man konnte
SPUICIL WECNN INa SC ATLGT. Niähe W ar Ich habe mich oft gefragt Wann
1ST muüde? Keine überflüssige Fräge angesichts erschöpfender Ertah-
FuNgscChH SC1IIL1ICIIL ennoch sehr langen Lebens

Ich sehe iıh VOT IN1L Die oroße hagere Gestalt Ore die hohe
heisere Stimme, die mich WI1C C1MNn fortwährender Schrei des Entsetzens

WI1IC C1inNe Öörbare ETMNNeEMINAS die schon der Jugendzeit
durch Deutsche erlittene Gewalt Die durchdringenden Augen hinter
den dicken Brillengläsern W as hatten S1C gesehen! Auschwitz War-
schauer Ghetto sinnloses tausendtaches Sterben während der Jahre des
/7weiten Weltkrieges Und danach die Kerker der Kommunisten Er CI-

litt Unrecht, ertfuhr Hass und SPTZTITE dagegen den leidenschaftlichen
Kampf für Gerechtigkeit und Ja, Liebe

Ich habe ih oft erlebt,; WE 11111 Interviews VOT der Kamera
gegenüber sa{fß WenNnn MI JUNSCH Deutschen stundenlang i Fernseh-
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studio ber die Vorzüge der Demokratie diskutierte. Heftig konnte
werden, WEn ideologischer lgenoranz begegnete. Dann konnte sich
die heisere Stimme überschlagen. Er WAar einer, dem sich die eister
schieden, der keine faulen Kompromisse zulief6ß. Er konnte scharf WCCI-
den NSeine chärfe und Leidenschaftlichkeit auch e1H Ergebnis der
tumMmMen Stunden aut dem Appellplatz 1n Auschwitz. „Diese Erfahrung
lässt keine Kompromisse 1n den entscheidenden Fragen mehr “  Zu

MIr einmal spätabends ach dem dritten las VWhiskey.
Unvergesslich sind mMI1r die Stunden 1n der Wiener Wohnung VO

StanistawJerzy Lem, selnem Freund, ZAT Aufzeichnung der ZDF-Reihe
„Zeugen des Jahrhunderts“. Oder WEenNnn ich mı1t iıhm sprach als Autor INJUDENund Interviewpartner dieser Zeitschritft. In vielen dieser Begegnungen
hörte ich immer wieder den Satz: „ ES lohnt sich, anständig sein.“ Ihm
konnte INan das abnehmen hne Wenn und ber
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